
Seitdem der Euro in der Dauerkrise immer mehr an Vertrauen verliert, ist es 
neuerlich wieder brandaktuell:

Gold schlägt Papier...
... Gold schlägt Papiergeld, Papier-Bankkonten 
(siehe z.B. “Lehman Brothers” u. Zypern), Papier-
Aktien (à la Enron, Daimler, Telekom), Papier-
Anleihen (aus der Ukraine etc. pp.), Papier-Ren-
tenansprüche (mit Kettenbrief-Deckung), Papier-
Lebensversicherungen (mit  Auszahlungschancen 
wie 1923 u. 1948) usw. usf.

Wie sich mit Papiergeld ein ganzes Volk nach Strich und Faden entreichern  
läßt, das wurde uns erst vor wenigen Jahren in Argentinien drastisch 

vorgeführt (und könnte sich jederzeit anderswo wiederholen!). Nachdem die 
argentinische Führung aufgrund jahrelanger Mißwirtschaft eine 155-Milliarden-
Staatsschuld hinterlassen hatte, griff sie zu Bankschließungen, Konto-Teileinfrie-
rungen, Bar-Abhebungslimits, Dollar-Deckungsaufhebungen und Abwertungen, 
um sich über den leeren Kassenstand hinwegzumogeln. Trotzdem versank der 
einst reiche Staat am La Plata seinerzeit in Armut und Anarchie.

Argentinien ist überall. So entdeckte der Wirtschaftswissenschaftler Prof. Mein-
hard Miegel vom Institut für Wirtschaft u. Gesellschaft in Bonn, daß Deutschland 
Schulden in der unfaßbaren Höhe von bis zu 6 Billionen (eine Zahl mit 12 Nullen!) 
angehäuft hat - gut getarnt u.a. als Rentenversicherungs-Verbindlichkeiten. Die 
155 Milliarden (Zahl mit 9 Nullen) Miesen der Gauchos waren dagegen Peanuts. 
Daß es sich bei dem erstgenannten Betrag um “Euro” und beim letzteren um 
Dollar handelt, macht die Sache noch schlimmer, doch in beiden Fällen ist eine 
normale Rückzahlung eh illusorisch. Es bleibt nur der Rückgriff auf die üblichen 
Währungs-Roßtäuschereien, wie sie seit Erfindung der Zahlungsmittel sattsam 
bekannt sind, die sich mittels Druckerpresse herstellen lassen.

Im Gegensatz zum schnarchenden deutschen Otto Normal-Anleger, der sich 
schon von Deutschlands de-facto-Annullierung des „Euro“-Stabilitätspakts nicht 
aus seiner Bierruhe bringen ließ und sich immer mal wieder vom gegenüber 
dem Dollar haussierenden “Euro“ in seiner Haltung bestätigt fühlt, haben die 
Sparer im fernen Japan die Zeichen der Zeit erkannt. Nämlich: Daß der Punkt 
erreicht ist, wo es alles daran zu setzen gilt, möglichst wenig beliebig vermehr-
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bare Papierwerte, dafür umso mehr unverfälschbare Realwerte zu halten - ide-
alerweise Gold. So meldete die Financial Times (FT), daß die Numero drei der 
Wirtschaftsmächte dieser Welt plötzlich von einem wahren Goldrausch erfaßt 
worden sei.

Finanzexperten gewaltige Einschnitte!

Zur Diskussion stehen Schuldenschnitt per Spargeldraub à la Zy-
pern, Zwangshypotheken, Steuererhöhungen, Bargeldbeschrän-
kungen etc. 

Egal was kommen wird - Sie sollten vorbereitet sein und Ihre Finan-
zen diversifiziert abgesichert haben, ebenso anlagemäßig wie ge-
ografisch. Natürlich dürfen da Edelmetalle in Ihrem Portfolio nicht 
fehlen, denn eines ist sicher: Ihr Papiergeld kann sich von heute auf 
morgen in Luft auflösen, per politischem Dekret kann jeder enteig-
net werden, der Geld im Banken-, Immobilien- und Versicherungs-
Wesen hat, dagegen bleibt eine Unze Gold immer eine Unze Gold. 
Gold ist nicht beliebig vermehrbar wie Papiergeld und hat sich seit 
Urzeiten als Rettungsanker in Krisenzeiten bewahrheitet. Selbst 
eingefleischte Goldgegner wie Bert Flossbach, Vermögensverwal-
ter über 12 Milliarden Euro, urteilen heute wie folgt:

„Für mich ist Gold aber kein Investment, sondern eine Absi-
cherung. Eigentlich ist es mir zuwider: Es schüttet nichts aus, 
es ist destruktiv, es aus dem Boden zu holen und gleich in den 
Tresor zu legen. Aber heute macht Gold mehr Sinn denn je. 
Man sollte nie 50 Prozent seines Vermögens reinpacken, aber 
es gibt Szenarien – und möglicherweise wird eins davon in 
den nächsten zwei bis fünf Jahren Realität –, in denen Sie froh 
sein werden, Gold zu haben.“

Eben diese Szenarien ließen Meister Kurtz nicht ruhen, er suchte 
weltweit fieberhaft nach den innovativsten Plätzen, Gold sicher und 
anonym zu lagern, außerhalb der Reichweite gieriger EU-Politiker 
oder sonstiger Entreicherer. Und er wurde fündig, sogar mitten in 
der EU, direkt vor Ihrer Haustüre! Aber auch verschwiegene Off-
shore-Lokalitäten hat der Autor für Sie ausgegraben, wo Sie Ihre 
Goldschätze in Hochsicherheitstresoren bunkern können, sebst 
ohne Anreise, einfuhrsteuerfrei und natürlich völlig legal.

Für einen Tokioter war und ist es daher völlig normal, das edelste aller Metalle 
gleich barrenweise in neueröffneten Gold Shops zu kaufen - gelegentlich im 
Wert von bis zu einer Viertelmillion “Euro”. Da man in Nippon mittlerweile auch 
keiner Bank mehr über den Weg traut, lautet dort gemäß FT die Anlagephilos-



3

phie: “Selbst wenn der Goldpreis fällt, wird er nie den Nullpunkt erreichen. Geht 
jedoch meine Bank unter, ist alles auf Nimmerwiedersehen weg!”

10 jetzt zu beantwortenden Fragen!
 In welcher Form sollte man Gold kaufen, welche Goldmünzen bieten 
die besten Chancen und was ist von Goldzertifikaten zu halten - bzw. von 
Goldminen-Aktien? Doch lieber Barren? Wie erkennt man Fälschungen?

 Auf welche Umstände müssen Sie hoffen, damit der Goldpreis weiter 
nach oben geht? Unter welchen Umständen wird dies nicht geschehen? 

 Welche 5 Gründe immer wieder zu schiefen Goldprognosen führen. 
Aber wo die Goldpessimisten dennoch recht haben. Wer hat in der Ver-
gangenheit nachweislich richtig getippt? Würde der bisher fast immer 
richtig liegende Prognostiker Kurtz auch heute Gold kaufen? Kann man 
den Charts trauen? 

 Dutzende aktuelle Goldmeinungen und -Vorhersagen von renommier-
ten Gold-Experten runden Ihren Überblick ab. Zu welchem Gesamtbild 
können obige Einzelfaktoren führen?

 Kann Gold im Ernst um einen total überraschenden Prozentsatz ansteigen, 
wie einige Unverbesserliche immer mal wieder meinen?

 Die Wahrheit über die BIZ (Bank für internationalen Zahlungsausgleich) 
und ihr Rollenspiel. Kann man auf die staatlichen Goldreserven bauen? 
Was spricht dagegen? Welcher Skandal wird geheim gehalten?

 Ist ein Goldverbot zu befürchten oder gar Beschlagnahme wie am 
14.9.1939 möglich?

 Wo lagert der weise Mann seine Goldschätze? ... Wer transportiert sie 
sicher und steuerfrei über Grenzen? .... Wo geht es anonym?

 Welche Goldkaufsysteme sind empfehlenswert? Wann genau sollte 
ich mit dem Kaufen anfangen? Wo gibt es Gold günstig, diskret und 
steuerfrei?

 Wo kann ich in Deutschland selbst Gold waschen (Kontaktadresse 
im Report).

Bekanntlich sind die Probleme der Japaner denen der Deutschen verdammt 
ähnlich, da es zwischen ihren Ländern unübersehbare geschichtliche, politi-
sche u. ökonomische Parallelen gibt: Sowohl J wie D waren die beiden großen 
Eroberer-Nationen des 2. Weltkriegs. Beide wurden schließlich von den Alliierten, 



insonderheit den USA, besiegt, erfolgreich demokratisiert und beide steckten 
hinfort ihre einst aufs Militärische konzentrierten Energien in die Wirtschaft - wo-
bei man zweite u. dritte Plätze auf dem Siegerpodest erreichte. Heute sind J &  
D hochverschuldet und waren bereits hoffnungslose Abstiegskandidaten - zwar 
nach wie vor mit hohem Potential, aber strukturell verkrustet sowie unfähig, sich 
am eigenen Schopf aus dem Sumpf zu ziehen.

Zugaben für Gold-Schnellbesteller
Wenn Sie Ihre Bestellung binnen 10 Tagen perfekt machen, legen wir Ihnen 
folgende Gratiszugaben in Form von Supplements obendrauf: 

	 Insider-Report aus heißer Banker-Research-Quelle, Ausgabe 2013, 
56 Seiten dick, als Download. Keine Frage bleibt mehr offen. Etwa:  
Einschätzung der aktuellen Korrektur sowie der jüngsten Ereignisse ... Gold 
im Kontext des derzeitigen Makro-Umfelds ... Strukturelle Überschuldung 
spricht für weitere Aufwertung von Gold ... Bewertungsansätze für den 
Goldpreis ... Szenario - Analyse ... Trendwende bei Goldaktien? ... usw

	 “Die Gold- Gurus!“ Inhalt: Die offenen und geheimen Strategien der Gold-Gurus. Merke:  
Der Goldkurs besteht im Gegensatz etwa zu Erdöl zu 90 Prozent aus Psychologie. Sie müssen 
daher nicht allzu genau wissen, wie es mit der  Konjunktur und/oder den Händeln zwischen 
Arabern sowie Westlern weitergeht - sondern was die Opinion Leaders, also die Gold-Gurus, 
erst  denken und dann laut verkünden, auf daß es die Massen nachmachen. Genau das 
können Sie im Supplement “Die Gold-Gurus“ nachlesen. Tun Sie es gleich, denn nur Gold 
ist ewig haltbares Geld!

Merke: Wenn nicht nur Bewohner gewisser prekärer Staaten Südamerikas son-
dern ebenso Angehörige des Landes der aufgehenden Sonne hier und heute 
triftige Gründe erkennen, ihre Rücklagen vorrangig in das “Investment of last 
resort” zu stecken, ist auch für ihre deutschen u.a. euroländischen Schicksals-
genossen Matthäi am letzten. Begreifen Sie endlich, daß es Ihnen und Ihrem 
Papiergeld an den Kragen geht und Sie es sich nicht leisten können, das Thema 
Goldanlage auch nur einen weiteren Tag von sich wegzuschieben! Alles, was Sie 
jetzt genau darüber wissen müssen, lesen Sie im soeben total überarbeiteten 
“Goldreport” von Wirtschaftsjournalist und Bestseller-Autor Gerhard Kurtz. Er 
ist einer der ganz wenigen Prognostiker, die bis dato  goldmäßig überwiegend 
richtig lagen: Erstmals riet er 1967 beim Preis von US$/Unze 35 zum Kauf, 
dann immer wieder, bis Ende 1979, als er sein allen damaligen Trends entge-
gengesetztes “Goldfallen”-Signal gab. Kurz darauf bäumte sich der Goldpreis 
noch ein letztes Mal hoch auf, um anschließend jäh abzusacken - und für die 
nächsten Jahrzehnte lustlos vor sich hinzudümpeln. Auch das Gold-Comeback 
seit 2006 läutete Kurtz pünktlichst ein! Vertrauen Sie diesem Visionär und rufen 
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